
Der Vergleich stimmt traurig: Lang vor der
systematischen Beobachtung des Wer-

dens und Vergehens der Gletscher waren es
Landschaftsmaler, die die Erhabenheit ihrer
alpinen Majestäten anschaulich machten.
Der österreichische Geograf, Hochgebirgs-
und Polarforscher Gernot Patzelt nahm dies
zum Anlass, in einer Studie die Gletscher-
gemälde jüngeren Fotos gegenüberzustellen
und so einen Eindruck
von den erschütternden
Veränderungen zu ver-
mitteln.

• • •
„Gletscher“, 264 Seiten,
147Abbildungen, 55 Euro,
hatjecantz.de

Wüsten, von denen die Erde ja mehr als
genug hat und die sich durch den Kli-

mawandel noch schneller und noch weiter
ausbreiten werden, üben auf viele eine magi-
sche Faszination aus. Mit ihren leeren Weiten,
mit ihrer auf Steine, Sand und marginale Ve-
getation reduzierten Landschaft, mit ihrer
Stille, aber auch mit ihren Geräuschen, etwa
dem leisen Rieseln vom Sand und dem ver-
haltenen Flüstern von Gebüschen imWind,
mit dem Gesang der Dünen und vereinzelten
Tierlauten. Nachts liegt die Lichtverschmut-
zung bei null, prächtig zeigt sich der Sternen-
himmel, so klar wir nirgends in Europa. Für
Wüstenfreunde hat das Luxusreiseunterneh-
men Intosol eine Reihe vonWüstenresorts zu-
sammengestellt, am Rand vonWüsten, wie die
Wolwedans Dunes Lodge im Namib-Rand-
Naturreservat (Foto), das Al Maha, mitten in
der arabischenWüste 45 Minuten von Dubai
entfernt, oder das australische Longitude 131°.
intosol.de

Vor Ort

Im Buch

In Indien leisten sich viele Städte ein
Literaturfestival, zum Beispiel Pune,

das „Oxford des Ostens“, mit fünf Millio-
nen Einwohnern nach Mumbai die
zweitgrößte Stadt Maharashtras. Diesen
Herbst las ich bei der siebten Ausgabe
des „Pune International Literature Festi-
val“. Neben Auditoriumsdiskussionen
und Lesungen gab es im Institutspark
„Yashwantrao Chavan Academy of
Development Administration“ auch
Bücherstände, Samosas und eine
Lounge. Auf einem Thronsessel fanden
Interviews zum Festivalthema „Save the
Earth“ statt. Vor dem Mikrofon zer-
schmolzen angesichts des Riesenlands
meine Weltrettungsideen zu einem
vagen Hoffnungsbrei.

Premierminister NarendraModi, natio-
nalistischer Hindu mit neoliberaler
Agenda, hatte ja für Aufsehen gesorgt,
als er das Umweltministerium in
„Umwelt und Klimaschutz“ umbenannte
und dessen Mittel um 50 Prozent kürzte.
Statt dem Amanshauser, dachte ich, soll-
ten sie lieber Klimaexperten zum Thema
befragen und sich an deren Ratschläge
halten! Zur Abwechslung.

Anschließend nach New Delhi zur „Long
Night of LiteratureS“ mit großem S, ver-
anstaltet vom Instituto Cervantes: Die
österreichische Botschaft nominiert
Teilnehmer, 2018 Clemens Berger, 2019
mich. Das Publikum besucht in elf Grup-
pen die Autorinnen und Autoren, die in
Klassenräumen ihre englischen Texte
vortragen, und zwar elf Mal hintereinan-
der mit kurzen Pausen (Honorar gibt es
aber eh nur einmal). Ein solches Mara-
thonlesen macht glücklich, am Ende
auch ein bisschen fertig und melancho-
lisch, wogegen spanischer Wein ideal
wirkt. Ich lernte – aufgrund des Systems
eigentlich unmöglich – den Text einer
Kollegin kennen, da wir schwindelten.
Ich und die Warschauerin Marta Dzido,
mit dem Roman „Frajda“ Gewinnerin
des EU-Literaturpreises, wechselten für
eine Session Klassenraum und Rollen.
Während ich Dzidos großartigen, dual-
perspektivischen, teilweise erotischen
Text vorlas, betrachteten mich die Män-
ner im Publikum mit traurigen, fast
toten Augen: Wer nur war dieser selt-
same Kerl? In der Pause wechselten wir
zurück, und jeder war wieder er und sie
selbst.

EU-PREISTRÄGERIN.
Die polnische Autorin
und Filmemacherin
Marta Dzido hält sich
gut, als sie in der
Lounge des Pune-
Literaturfestivals zum
Klimathema befragt
wird. Te
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Amanshausers
Album

von Martin Amanshauser

119. Aus Indien, dem Land der Literaturfestivals:
Wieso Autoren elf Mal hintereinander lasen.
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